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Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener,
sehr geehrte Gäste,

am zweiten Oktoberwochenende besuchte eine Gruppe von et-
wa vierzig Gundelfingern unter der Leitung von Bürgermeister
Dr. Bentler die Stadt Scheibenberg.

Seit 1990 pflegen wir intensive Kontakte zu dieser baden-würt-
tembergischen Gemeinde und vor zehn Jahren wurde die Freund-
schaft in einem Partnerschaftsvertrag dokumentiert. Das zehn-
jährige Jubiläum der Unterzeichnung des Vertrages war Grund
genug für eine Einladung nach Scheibenberg, um gemeinsam auf
die vergangenen zehn bzw. siebzehn Jahre zurückzuschauen. Ein
aus meiner Sicht gelungenes Treffen, das zum weiteren Kennen-
lernen der Erzgebirgsregion für unsere Gäste, aber auch zum Aus-
bau der Freundschaft zwischen Gundelfingern und Scheiben-
bergern beigetragen hat. Sehr beeindruckt waren die Besucher
von der positiven Entwicklung im Landkreis Annaberg. Besonders
in der Kreisstadt Annaberg-Buchholz, aber auch in unserer Nach-
bargemeinde Markersbach konnten sie sich von bemerkenswer-
ten Investitionen und Standortfaktoren überzeugen. Ich bin sehr
dankbar, dass Herr Landrat Jürgen Förster, Frau Oberbürger-
meisterin Barbara Klepsch und Herr Bürgermeister Manfred
Meyer sich für dieses Partnerschaftstreffen persönlich Zeit ge-
nommen haben. Unsere Gäste haben aber auch aufmerksam die
Entwicklung unserer Stadt wahrgenommen und sich sehr lobend
darüber ausgesprochen.

Für unseren Stadtrat war das Treffen eine gute Gelegenheit, ein
deutliches Dankeschön zu sagen. Danke für die Hilfe in den ver-
gangenen siebzehn Jahren! Ob nun der Unimog, der übrigens
heute immer noch Dienst tut, oder der Kopierer, verschiedene
Büromöbel, ein Transporter und weitere Technik für den Bau-
hof, bereitgestellte Formulare, bis hin zur praktischen Unter-
stützung im Rathaus, alles hat uns geholfen, eine funktionierende
kommunale Selbstverwaltung in Scheibenberg zügig aufzubauen.
Unsere Freunde in Gundelfingen haben dies gerne und uneigen-
nützig getan und damit einen bemerkenswerten Beitrag zum
Gelingen der deutschen Einheit geleistet.
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Christian-Lehmann-
Mittelschule Scheibenberg

Schüler aus Raschau wurde mit dem
Lebensrettungsehrenzeichen ausge-
zeichnet. Seite 3
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MC Scheibenberg

Wir organisierten zum ersten Mal 
einen Lauf zur ostdeutschen Fahr-
radtrialmeisterschaft.

Seite 9

Staatlich anerkannter Erholungsort

Mit einem bleigefassten handgemalten Fensterbild, auf dem un-
sere fünf Türme der Stadt zu sehen sind, konnten wir das Danke-
schön symbolisch unterstreichen.

Ich wünsche der Partnerbeziehung Gundelfingen – Scheibenberg
eine weitere gedeihliche Entwicklung.

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr 

Wolfgang Andersky
Bürgermeister      



Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
- November -

03. + 04.11. Dr. Steinberger Karlsbader Str. 35b,
Tel. 037342/7525 Sehmatal-Cranzahl

03. + 04.11. DS Dabel An der Pfarrwiese 92,
Tel. 037346/1376 Geyer

10. + 11.11. DS Melzer Hohle Gasse 4,
Tel. 7470 Elterlein

17. + 18.11. DS Metzel Siedlung 232 H,
Tel. 037343/2694 Jöhstadt

21.11. DS Klopfer Brauhausstraße 4
Tel. 037348/8524 Oberwiesenthal

24. + 25.11. Dr. Böhme Markt 24,
Tel. 03733/65088 Schlettau

01. + 02.12. DS Siegert Plattentalweg 2a,
Tel. 03733/53458 Mildenau

AUS UNSEREM INHALT

Arzttermine S. 2

Freiwillige Feuerwehr S. 3

Ortsteil Oberscheibe S. 4

Kindergarten „Bergwichtel“ S. 5 

Veranstaltungen S. 10

VVeerrsscchhiieebbuunngg  EEnnttssoorrgguunnggssttoouurreenn  aannlläässsslliicchh  ddeerr
FFeeiieerrttaaggee  22000077

Entsorgung der grauen und braunen Tonne im Landkreis 
(Städtereinigung Annaberg)

21.11.2007 Buß- und Bettag        wird am 22.11.07 nachgefahren

Entsorgung der gelben Tonne im Landkreis (Fa. Grübler)

21.11.2007 Buß- und Bettag        fällt ersatzlos aus

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
- November - 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.)
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An-
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den diensthabenden Arzt
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Jubiläen 
- November -

Geburtstage

09. November Herr Rudi Vetter, Bahnhofstraße 12 75
11. November Frau Gisela Schmidt, Lindenstraße 21 70
11. November Herr Manfred Springer, Markt 2 81
12. November Frau Renate Albert, Eigenheimstraße 68 83
17. November Frau Irene Herrmann, R.-Breitscheid-Str. 30 75
22. November Frau Susanne Vetter, Crottendorfer Str. 5 82
26. November Herr Heinz Müller, Hauptstraße 28B 81
28. November Herr Fritz Wiedemann, R.-Breitscheid-Str. 13 83
30. November Frau Ingeburg Breitenbach, R.-Breitscheid-Str. 14 81

Ehejubiläen

01. November zum 55. Hochzeitstag 
Herr  Werner und Frau Ingeburg Goertz, Lindenstraße 13
08. November zum 55. Hochzeitstag 
Herr  Werner und Frau Margita Köhler, R.-Breitscheid-Str. 43
09. November zum 50. Hochzeitstag 
Herr  Wolfgang und Frau Hanna Groschopp, Hauptstraße 24C

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr 
Feiertage 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
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Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse!
(Freie Presse samstags, Annaberger LokalseiteVerschiede-
nes) Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme
mit den „Dritten“? Reperaturdienst im ADL-Auftragsan-
nahme erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Wolken-
steiner Straße 40, Annaberg-Buchholz.
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SIRENEN-PROBELÄUFE

Zur Überwachung der technischen Einsatzbereitschaft
der Sirenenanlagen werden monatliche Probeläufe durch-
geführt. Diese finden jeweils 

am 1. Samstag des Monats 
zwischen 11.00 und 11.15 Uhr statt.

Termin: Samstag, den 03. November 2007 
Im Ernstfall wird der Alarm während dieser 
Zeit 2 x ausgelöst.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin 
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Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag, 12. November 2007, Orts- und Straßenkunde 
Wasserentnahmestelle, Kam. R. Lötsch

Montag, 26. November 2007, Dienstsport
Wehrleitung

Oberscheibe:

Freitag, 09. November 2007, 19.30 Uhr, Fahrer- und
Unfallschutzbelehrung, Dorfschule

Freitag, 16. November 2007, 19.30 Uhr, Feuerlöscher 
und Kleinlöschgeräte, Dorfschule

Freitag, 30. November 2007, Dienstsport im
Gerätehaus

Sitzungstermine

Stadtratssitzung Montag, 19. November 2007

Haushalts- und 
Finanzausschusssitzung Mittwoch, 28. November 2007

Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und begin-
nen (sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.

Ortschaftsratssitzung    Mittwoch, 14. November 2007 

19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus im Ortsteil Oberscheibe

Gemeinschaftsausschuss  
der Verwaltungsgemeinschaft 
Scheibenberg-Schlettau Dienstag, 27. November 2007

Die Sitzung findet im Ratssaal des Rathauses statt und beginnt
20.00 Uhr.

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Amtsblatt-Austräger gesucht!
Interessenten melden sich bitte im Rathaus, Hauptamt.

CChhrriissttiiaann--LLeehhmmaannnn--MMiitttteellsscchhuullee
SScchheeiibbeennbbeerrgg

Mathematikunterricht in der 9b, Freitag, 5.10.2007, 3. Stunde

In der Klasse werden Gäste begrüßt. Die Bürgermeister von
Scheibenberg und Raschau und der Schulleiter der Christian-
Lehmann-Schule Scheibenberg haben die schöne Aufgabe, den
Schüler David Bogasch aus Raschau mit dem Lebensrettungs-
ehrenzeichen des sächsischen Staatsministeriums auszuzeichnen.

David Bogasch mit den Bürgermeistern aus Raschau und Schei-
benberg, Herrn Henry Solbrig und Herrn Wolfgang Andersky

Erst jetzt erfahren auch seine Klassenkameraden, dass David
während eines Türkeiurlaubes im August dieses Jahres eine äl-
tere Dame vor dem Ertrinken rettete.
Die Gäste in der 9b überreichten zur Urkunde kleine Geschenke,
worüber sich David, der an diesem Tag auch noch Geburtstag
hatte, sehr freute.

Sehr geehrte Damen und Herren, in unserer Gartensparte sind
ab dem Jahr 2008 2 Gärten frei, welche einen neuen Pächter
suchen.

Interessenten wenden sich bitte an den Vorstandsvorsitzenden
D. Schwietzer (Tel. 0162/3415416).

Vielen Dank
Vorstand des Gartenvereins „Waldfrieden“
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Seit einigen Wochen ist ein Abschnitt der Hauptstraße gesperrt
und Baumaschinen sind im Einsatz. Endlich wird vom Straßen-
bauamt Zwickau die marode Stützmauer am Grundstück Nr.25
saniert. Damit wird eine Gefahrenquelle beseitigt und das Er-
scheinungsbild unseres Dorfes für den Durchgangsverkehr auf-
gewertet. Die Bauarbeiten sollen noch in diesem Jahr beendet
werden.

Mit freundlichem Gruß an alle Bürger und Gäste 
Ihr Ortsvorsteher Andreas Josiger

Die zum Senioren-Treff am 16. Oktober anwesenden Bürge-
rinnen und Bürger konnten mit Interesse zur Kenntnis nehmen,
dass bedeutungsvolle kommunale Ereignisse in der hiesigen Orts-
chronik erfasst sind, über die es wert ist, einmal Rückschau zu hal-
ten und daran zu erinnern. Besonders der Monat Oktober war in
unserem Ortsteil stets ein historischer Höhepunkt. So wurde
z.B. am 1.10.1877 die Volksschule eingeweiht, am 1.10.1957 die
massive Konsumverkaufsstelle eröffnet, eine komplette Straßen-
beleuchtung mit zentraler Schaltuhr geschaffen sowie die Trink-
wasserleitung (zunächst bis Dorfmitte) in Betrieb genommen.
Die Antennengemeinschaft Markersbach/Oberscheibe wurde
1982 gegründet.

Seit Oktober 1987 finden Arztsprechstunden im Ort statt. An
dieser Stelle gebührt Frau Dr. med. Elke Klemm ein besonderer
DANK für ihre 20-jährige Tätigkeit in Oberscheibe. Diesen auf-
opferungsvollen Dienst hat sie lobend zum Wohle unserer Be-
völkerung geleistet und verdient unsererseits Respekt und Aner-
kennung.

Kurt Endt

Liebe Leserinnen und Leser in Oberscheibe und Scheibenberg,

Mitte Oktober konnte man in Scheibenberg und Umgebung ei-
nem modernen Reisebus mit der Aufschrift „Der Glottertaler“
begegnen. Dieser hatte Gäste aus der Partnergemeinde Gundel-
fingen (b. Freiburg im Schwarzwald) zu uns ins Erzgebirge ge-
bracht. Ihr Tagesprogramm war mit Stadtrundgängen und
Besichtigungen ausgefüllt.
So konnte ich am Sonntagvormittag bei strahlendem Sonnen-
schein auch eine kleine Gruppe durch unser Dorf führen. Mit
Interesse folgten sie den Ausführungen zur jüngeren Dorfentwick-
lung, bewunderten unsere alte Dorfschule und das Wohngebiet
„Am Abrahamstollen“.

Die Gundelfinger Gäste vor unserer Dorfschule

Zum Abschluss unseres Spazierganges empfing uns Ortschafts-
rat Thomas Fiedler zu einem Rundgang durch die Brauerei.
Am Nachmittag reisten dann die Gäste mit vielen neuen Ein-
drücken zurück in ihre Heimat und freuen sich schon auf einen
Gegenbesuch anlässlich ihrer 1000-Jahr-Feier im Juli 2008.

Baustelle an der Hauptstraße Nr. 25

NACHRICHTEN - ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Handarbeiterinnen aus Oberscheibe 
und Scheibenberg,

wir treffen uns am 20. November 
jeweils 19.00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus und heißen 
alle herzlich willkommen, die unseren 
Kreis erweitern möchten!

Liebe Seniorinnen und Senioren,

in diesem Monat wird herzlich 
eingeladen zu einem

Lichtbildervortrag

am Dienstag, dem 20. November, 16.00 Uhr
ins Oberscheibner Dorfgemeinschaftshaus !
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Bericht aus dem Kindergarten „Bergwichtel“

Das Korn ist reif, die Äpfel rot, im Ofen duftet braunes Brot. Im
Feld ein dicker Kürbis lacht. Wer hat ihn nur so rund gemacht?
Wir feiern heute Erntefest und drehen uns im Kreis ...

So und ganz ähnlich schallte es am Dienstag, dem 09. Oktober,
durch unser großes, festlich geschmücktes Haus. Wir feierten wie
in jedem Jahr unser Herbst- bzw. Erntefest.
Die Kinder waren schon gut auf diesen Tag vorbereitet. Jeder
brachte am Morgen ein prall gefülltes Körbchen mit. Lauter fri-
sche, leckere und vor allem gesunde Dinge waren zu entdecken.
Ganz stolz wurde eine große Tafel angerichtet. Viele Kinder 
hatten zu Hause, natürlich nicht ganz ohne elterliche Hilfe, ge-
bastelt und ihr Mitgebrachtes hübsch verziert.

- Vielen Dank für die Unterstützung! -

Nach einem köstlichen Frühstück ging es hinaus in den „Herbst-
garten“. Sogar die Sonne war unserer Einladung gefolgt und er-
freute sich am bunten Treiben. Es wurden mit viel Spaß die ver-
schiedensten Sport- und Wettspiele durchgeführt, zum Beispiel
„Sackhüpfen“, „Kastanienlauf“, „Zapfenzielwurf“ usw.

In den folgenden Tagen duftete es im Kindergarten, mal nach
frischem Apfelkuchen oder Obstsalat. Überall wurde gewerkelt
und gebastelt. So entstanden aus Kastanien, Zapfen, Mais oder
Kartoffeln lustige Fahrzeuge,Tiere und ganz tolle Männchen. Der
Fantasie unserer Kinder sind dabei keine Grenzen gesetzt!

Am Freitag, 12. Oktober, hatten wir die Polizei im Haus! Nicht er-
schrecken, es ist nichts passiert! Die Puppenbühne, Herr Laukner
und unser Freund Poldi waren zu Gast. Wir sahen ein sehr lehr-

reiches Stück zum Thema Aufmerksamkeit im Straßenverkehr
und in anderen Situationen. Keine Frage - das Publikum hatte
sehr viel Spaß an dieser Vorführung. Ein herzliches Dankeschön
an die netten Kollegen der Polizei!
Besonders stolz können die Schüler der beiden ersten Klassen
sein. Sie haben im vergangenen Schuljahr beim Malwettbewerb
einen super 3. Platz belegt.Ausgetragen wurde dieser gemeinsam
von der sächsischen und der tschechischen Polizei.

Herzlichen Glückwunsch, habt ihr wirklich toll gemacht !!!
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Gruppenauskunft vor Wahlen - Widerspruchsrecht

Gemäß § 33 Abs. l des Sächs. Meldegesetzes vom 21.04.1993 in
der Neufassung vom 11. April 1997 (Sächs. GVB1. S. 377) darf
die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit den bevorste-
henden Wahlen 2008 in den sechs der Wahl vorangegangenen
Monaten auf Antrag Gruppenauskunft über Wahlberechtigte aus
dem Melderegister erteilen, für deren Zusammensetzung das Le-
bensalter der Betroffenen bestimmend ist.

Mitgeteilt werden dürfen: Familiennamen,Vornamen unter Kenn-
zeichnung des Rufnamens, Doktorgrad, Anschriften

Eine Übermittlung erfolgt nicht,
- wenn der Betroffene für eine Justizvollzugsanstalt,

ein Krankenhaus, Pflegeheim oder ähnliche Ein-
richtung im Sinne des § 20 Abs. l des Sächs. Melde-
gesetzes gemeldet ist

- eine Auskunftssperre besteht

- der Betroffene der Auskunftserteilung widerspro-
chen hat bzw. widerspricht.

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen bei:

Einwohnermeldeamt
Annaberger Str. 230 C
09474 Crottendorf

Bereits früher eingelegte Widersprüche gegen Auskünfte vor
Wahlen gelten fort, falls sie nicht an eine bestimmte Wahl gebun-
den waren.

Crottendorf, 30.09.2007
Einwohnermeldeamt

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes

Im Oktober wurden die Lohnsteuerkarten für das Jahr 2008 zu-
gestellt. Bitte überprüfen Sie alle Angaben auf ihre Richtigkeit.
Bei Unstimmigkeiten melden Sie sich bitte im Einwohnermelde-
amt (Tel. 037344/76528).

Nicht benötigte Karten können bei uns wieder abgegeben werden.

18. Jahrgang, Nr. 207, 11/2007

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz 
und dem Scheibenberg. Schaut doch mal rein!

Spendenkonto

„Für unner Scheimbarg“ 

Sparkasse Erzgebirge              Konto-Nr.: 3 582 000 175        
BLZ: 870 540 00 

Kontostand per 15.10.2007: 445,56 Euro 

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg 
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5
Beginn: 19.30 Uhr

02.11. und 16.11.2007

Frank Gehrlach, Hauptstraße 26, 09439 Weißbach,
Tel. 03725/22901

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/556702

Blaues Kreuz
S u c h t k r a n k e n h i l f e

www.scheibenberg.com
Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.
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„„WWeeiihhnnaacchhtteenn  iimm  SScchhuuhhkkaarrttoonn““
die weltweit größte Geschenk-Aktion für Kinder in Not

Liebe Freunde von Weihnachten im Schuhkarton! Es ist wieder
mal soweit. Ich lade Sie ein, auch in diesem Jahr eine Weihnachts-
freude für ein Kind in Osteuropa zu bereiten. Im vergangenen
Jahr sind 107 liebevoll gepackte Schuhkartons (siehe Bild) aus
Scheibenberg und Umgebung zusammen gekommen.

Wie kann ich mitmachen?

Ganz einfach. Nehmen Sie einen Schuhkarton (normale Größe),
den Sie mit weihnachtlichem Geschenkpapier bekleben. Dann
wählen Sie kleine Geschenke (dem Alter entsprechend) für einen
Jungen oder ein Mädchen aus. Die Kinder freuen sich über eine
bunte Mischung, wie z. B. Kuscheltier, Buntstifte und Hefte, Zahn-
bürste, Kamm, Mütze, Socken und Süßigkeiten.
Bei den Süßigkeiten sind Vollmilchschokolade, Bonbons, Lut-
scher, Traubenzucker erlaubt. Über ein persönliches Foto oder
einen Weihnachtsgruß freuen sich die Kinder besonders. Nun
noch ein Etikett ausschneiden und oben auf die Ecke Ihres Schuh-
kartons kleben! Verschließen Sie Ihren Schuhkarton mit einem
Gummiband und geben diesen bis zum

17. November 2007

an folgender Stelle ab:

Susanna Endt
Malzhausgasse 1
09481 Scheibenberg

Die Flyer (Prospekte) erhalten Sie:

- Ev-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg, im Pfarramt
- Landeskirchliche Gemeinschaft Scheibenberg, Pförtelgasse
- Susanna Endt, Malzhausgasse l, Scheibenberg
- und in verschiedenen Geschäften von Scheibenberg.

Ein herzliches Dankeschön an alle treuen Päckchenpacker und
diejenigen, die es noch werden!

Sprechstunde des Friedensrichters

Der Friedensrichter Herr Siegfried Lißke hält an 
jedem 2. Dienstag im Monat seine Sprechstunde ab.
Im November ist das der 13. November 2007,
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

im Rathaus Scheibenberg, 1. Obergeschoss.
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Eine nicht alltägliche Reise wird uns in Wort und Bild geboten.

Wir laden Sie recht herzlich am 10. November 2007, 17.00 Uhr 
ins Rathaus ein zu:

„Mein Besuch bei Freunden in Sibirien!“
Ein Reisebericht von Hfrd. Werner Neubert.

In der Pause bieten wir einen Imbiss an, gegen ein kleines Ent-
geld. Der Eintritt ist frei.

Und dann ist es auch schon wieder so weit. Am 1. Dezember um
18.00 Uhr findet unser Advents-Hutznohmd im Berggasthaus
statt. Es gibt einen Fahrdienst im Stadtbereich auch Aushänge
dazu. Zum Kulturprogramm werden wir die „Bergsänger aus
Geyer“ zu Gast haben. Sie sind uns aus Funk und Fernsehen be-
kannt. Für diesen besonderen Abend erbitten wir diesmal eine
kleine Spende.

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener!

Es sind zwei besondere Veranstaltungen wo wir sie alle gern in
unserer Mitte hätten. Und laden sie dazu recht herzlich ein.

Es grüßen mit „Glück auf!“  
der Vorstand des EZV Scheibenberg

Herbstsportfest an der Jung-Adlerschanze 

Am 17.10.07 fand, im Rahmen der Ferienbetreuung für Kinder,
an der Jung-Adlerschanze ein Herbstsportfest statt. Viele Kids
im Alter von 6 -10 Jahren lernten erstmalig den Umgang mit
Skiern kennen.Alle zeigten großes Interesse und waren mit Feuer-
eifer dabei.
Die Mühen und Anstrengungen der Kinder wurden mit Medaillen
und Urkunden belohnt.

Folgende Kinder nahmen teil:

Franz Schmidt 6 Jahre
Jona Willimowski 6 Jahre
Florian Levin 6 Jahre
Sandro Lenk 7 Jahre

Ruben Jahnsmüller 7 Jahre
Nico Schönlebe 7 Jahre
Oliver Süss 8 Jahre
Max Jäger 8 Jahre
Chris Hilarius 10 Jahre

Sharleen Kämpfe 6 Jahre
Cheyenne Nestmann 6 Jahre
Tanja Schmidt 8 Jahre

Ansagerinnen am Mikro:

Jasmin Reinhold, Sarah-Anne Langer und Salome Kämpfe

Ein besonderer Dank gilt der Hortnerin Frau Mey und den Hel-
fern Steffen Brunner, Jan Irmisch und Johannes Hahn.

Dieser gelungene Vormittag soll keine Einmaligkeit bleiben.Alle
interessierten Kinder und auch ihre Eltern können sich zur Ter-
minabstimmung telefonisch beim Skisprungtrainer Herrn Wolf-
gang Haase unter Tel: 037349/7299 melden und sind außerdem
herzlich jede Woche freitags 16 Uhr zum Training in der Turn-
halle eingeladen.

SSV 1846 Scheibenberg

Erzgebirgszweigverein

Scheibenberg e.V.

Scheibenberg
SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.
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starteten die jungen Talente - den Klassen entsprechend - in mehr
oder weniger schwierigem Gelände.

Der für unseren Club fahrende Erik Brauer belegte in der Klasse
Masters 20 erfreulicherweise den 1. Platz. Dazu möchten wir ihm
an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich gratulieren.
Wir möchten uns bei allen Organisatoren, Sponsoren, Strecken-
posten, der Stadtverwaltung und allen fleißigen Helfern bedan-
ken, ohne sie wäre diese Veranstaltung nicht möglich gewesen.
Die große Begeisterung der Fahrer und die anerkennenden Worte
der Clubtrainer lässt uns hoffen, dass auch in Zukunft wieder ein-
mal so eine Veranstaltung in Scheibenberg in Betracht gezogen
werden könnte.

Die komplette Fahrerauswertung und noch 
viel mehr Bilder findet man im Internet auf 
unserer Homepage: www.mc-scheibenberg.de.

Es grüßt der Vorstand mit „Gib Gas“

Hallo liebe Sportfreunde und Freunde des Sports,

nun ist fast ein halbes Jahr seit unserer letzten Mitgliederver-
sammlung vergangen und es wurde immer noch niemand ge-
funden, der die ausgeschriebenen Posten (1. und 2.Vorsitzender)
übernimmt. Dies ist eigentlich kaum zu glauben wenn man be-
denkt, dass der SSV 1846 Scheibenberg 137 Mitglieder zählt.

Wie soll es nun weitergehen mit einem der ältesten Vereine un-
serer schönen Stadt Scheibenberg? Was soll aus unseren einzelnen
Sportgruppen werden, die ohne einen Verein keine Versicherung
bei der Ausübung ihres Sportes genießen und eine kostenfreie
Hallenzeit zur Verfügung haben.
Was soll aus unserer schönen Schanzenanlage werden, welche
2002 fertig gestellt wurde und in einem Zeitraum von 2 Jahren
unter großem Einsatz einzelner Mitglieder modernisiert wurde,
um ein DSV-Zertifikat zu erhalten? Dank unseres Sportfreundes
W. Haase wurde der Anlage im vergangen Jahr noch eine Mini-
schanze hinzugefügt, um selbst den kleinsten unter den Sportlern
einen gefahrenlosen Einstieg in den Skisport zu gewährleisten.

Aus diesem Anlass hat der jetzige Vorstand am 16. November
2007 eine weitere Mitgliederversammlung einberufen. Während
dieser Versammlung soll nun endgültig eine Lösung für die Zu-
kunft des SSV 1846 Scheibenberg gefunden werden. Deshalb sind
alle Mitglieder des Vereins recht herzlich eingeladen, an der Ver-
sammlung teilzunehmen, um eine Lösung zu finden, schließlich
geht es auch um die sportliche Zukunft unserer Stadt.

Mit sportlichem Gruß 
M. Grund

MC Scheibenberg

Am 22.09.2007 organisierte unser Club - unter Regie von Jürgen
Brauer - zum ersten Mal einen Lauf zur ostdeutschen Fahrrad-
trialmeisterschaft.
Junge Trialfahrer aus verschiedenen Clubs der Orte Calbe,Thal-
heim, Görlitz, Schönborn, Dresden, Thallwitz und Scheibenberg
zeigten an den unterschiedlichsten Sektionen ihr fahrerisches
Können.

Unterteilt in die Klassen:

- Kinder
- Schüler
- Junioren
- Experten 20
- Masters 20
- Experten 26
- Masters 26
- Elite

Scheibenberg
SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.

Motorsportclub im AvD e.V.
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Rassekaninchenzüchter-Verein 
1889 Scheibenberg e.V.

Liebe Vereinsmitglieder,

unsere letzte Versammlung in diesem Jahr führen wir am 30. No-
vember durch.
Wir treffen uns diesmal im Bürgerversammlungsraum in der ehe-
maligen Dorfschule im Ortsteil Oberscheibe. Beginn ist 20.00 Uhr.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Wir geben des Weiteren bekannt, dass die 66. Kreisrasse-
kaninchenschau am 5. und 6. Januar 2008 im Turnerheim Cranzahl
und die Kreisrammlerschau vom 25. bis 27. Januar 2008 in der
Turnhalle Frohnau durchgeführt wird.
Unsere Züchter werden sich mit ihren Tieren an beiden Aus-
stellungen beteiligen.

Meichsner
Öffentlichkeitsarbeit

Datum Veranstaltung Ort /Veranstalter

Bergstadt Scheibenberg

Mi. + Kinderklöppeln und Klöppel-Hutzenstube 
Do. Erwachsenenklöppeln Silberstraße 47, L. Neubert

jeden 3. Versammlung Café zur Schmiede, Frohnau 
Do. Annabg. Münzfreunde e.V.

03.11.+ Kirmesmarkt auf Stadtverwaltung 
04.11 dem Marktplatz Scheibenberg

03.11. Kirmestanz mit den Bürger- und Berggasthaus 
ab 18.00 Uhr Cannibals auf dem Berg Scheibenberg

04.11.- Vorbesichtigung AWAFI   Ray und Silvia Kunzmann 
09.12. Wüstenfestival 2008 Galerie Ray’s ART

04.11., Kirchweihfestgottesdienst Ev.-Luth. Kirche
09.00 Uhr (485 Jahre Kirche) St. Johannis Scheibenberg

05.11., Kirchweihmontags- Ev.-Luth. Kirche
09.00 Uhr gottesdienst St. Johannis Scheibenberg

05.11. „Wilde“ Wochen im Bergwirt Thomas Keilig 
Bürger- und Berggasthaus und Team

11.11., Martinsandacht Ev.-Luth. Kirche
17.30 Uhr St. Johannis Scheibenberg

12.11.- Rüstzeit für Menschen, Begegnungs- und Bildungs-
16.11. die trauern stätte Scheibenberg

19.11- „Klöppeln mit Edelstahl“ Begegnungs- und Bildungs-
23.11. stätte Scheibenberg

25.11., Ewigkeitssonntag Ev.-Luth. Kirche
10.00 Uhr Gottesdienst St. Johannis Scheibenberg

25.11., Seminar: Kunstmanage- Galerie Ray’s ART
14.00 Uhr ment und Marketing Anmeldung unter: 6308

jeden 4. Clubabend (Blockhütte MC Scheibenberg
Freitag Sommerlagerplatz) im AVD e.V.

Stadt Schlettau

01.11., Kräuter helfen heilen-  Schloß Schlettau, Förder-
19.30 Uhr im Rittersaal verein e.V. Schloß Schlettau

08.11., Sagen und Geschichten Schloß Schlettau, Förder-
19.30 Uhr im Weinkeller verein e.V. Schloß Schlettau

22.11., Musik u. Literatur: Klavier- Schloß Schlettau, Förder-
19.30 Uhr abend im Rittersaal verein e.V. Schloß Schlettau

28.11., CD-Präsentation „Gute- Schloß Schlettau, Förder-
17.30 Uhr nachtengelchen“ von Anett verein e.V. Schloß Schlettau

Illig, anschl. Lampionumzug

2007 NovemberVeranstaltungen 
in der Verwaltungsgemeinschaft 
Scheibenberg-Schlettau

Spendenkonto
„Für unsere alte Dorfschule“ 

Sparkasse Erzgebirge              Konto-Nr.: 35 820 01210         
BLZ: 870 540 00 

Seit der vorhergehenden Amtsblattausgabe gingen 
keine Spenden ein.

Donnerstag, 08. November 2007,
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Alte Dofschule in Oberscheibe

Themen:

· Jahresrückblick

- in Worten durch Herrn 
Bürgermeister Andersky

- in Bildern durch Herrn 
Ortsfotograf Naumann

· Fortführung der Förderung im ländlichen Raum
· Brennpunkte   
· Bericht und Diskussion zu aktuellen Problemen

BÜRGERVERSAMMLUNG
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Der Minister für Umwelt und Landwirtschaft, Prof. Dr. Roland
Wöller beglückwünschte uns herzlich zu diesem Erfolg. Ebenso
nahmen wir zwischenzeitlich die persönlichen Glückwünsche von
Ministerpräsident Georg Milbradt, Kultusminister Steffen Flath,
Landrat Jürgen Förster, Annabergs Oberbürgermeisterin Bar-
bara Klepsch, Fernsehmoderator Peter Escher und vieler Perso-
nen aus dem Vereinsgebiet, dem Landkreis Annaberg sowie den
Nachbarkreisen Marienberg, Aue-Schwarzenberg und Stollberg
entgegen.

Wir sind dankbar über das „Zwischenergebnis“, wenngleich wir
aber alle zusammen wissen, dass die richtige Arbeit mit der
Maßnahmen-Umsetzung ja eigentlich erst beginnt. Insofern be-
trachten wir den LEADER-Status als wichtigen Meilenstein und
Basis für unser zukünftiges Handeln zur Entwicklung unserer
Region.

Freuen wir uns auf die vor uns stehenden Aufgaben, für deren
Lösung wir viele Akteure brauchen.Wir würden uns freuen, wenn
wir weiter mit Ihnen rechnen könnten.

Freundliche Grüße und „Herzlichen Dank 
für Ihr persönliches Engagement“.

Hans Feller Christa Schwenke
Geschäftsführer Vorsitzende

Förderung im ländlichen Raum geht in 
eine nächste Förderperiode

Seit 2007 ist die Stadt Scheibenberg Mitglied im Verein zur Ent-
wicklung der Region Annaberger Land e.V. Gemeinsam mit wei-
teren zweiunddreißig Regionen haben wir uns im Rahmen des
erstellten regionalen Entwicklungskonzeptes um die höchstmög-
liche Förderung für die Förderperiode 2007 bis 2013 beworben.

Eine Expertengruppe war mit der Auswahl der regionalen Ent-
wicklungskonzepte beauftragt und hat zwölf Regionen für die
höchstmögliche Förderung benannt. Der Verein Annaberger
Land hat als einzige Region im Erzgebirge diesen Förderstatus
erreicht. Damit können wir auch in Scheibenberg, speziell in
unserem Ortsteil Oberscheibe, zukünftig auf eine sehr hohe För-
derung im ländlichen Raum zählen.

Als jüngstes Mitglied im Verein Annaberger Land möchten wir
uns bei der Vereinsvorsitzenden Frau Christa Schwenke und beim
Geschäftsführer Herrn Hans Feller für die Integration in den
Verein und die solide Arbeit bedanken.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen gerne unsere Verwaltung sowie
die Geschäftsleitung des Vereines zur Entwicklung der Region
Annaberger Land e. V. zur Verfügung.

Andersky 
Bürgermeister 

Verein zur Entwicklung der 
Region Annaberger Land e.V. 

Geschäftsstelle: Hauptstraße 91,
09456 Mildenau / Arnsfeld

Tel. 037343-88644  Fax: 037343-88645  
eMail: Info@AnnabergerLand.de

Wir haben den LEADER-Status!
Herzlichen Dank an alle Akteure!

Liebe Mitglieder des Vereines Annaberger Land,
Liebe Mitarbeiter der Planungsbüros Korff,
Liebe Bürgermeister der Vereinskommunen 
und deren Mitarbeiter,
Liebe Mitglieder des Koordinierungskreises,
Liebe Mitglieder der Arbeitskreise,
Liebe Mitglieder der Arbeitsgruppen,
Liebe Gönner, Mitstreiter und Akteure,

wir haben gemeinsam ein großes Ziel erreicht - den LEADER-
Status bis 2013. Das heißt, wir haben im sachsenweiten Wettbe-
werb zur Förderung von Maßnahmen im ländlichen Raum die
höchste Förderstufe zuerkannt bekommen. Das bedeutet, es gibt
für Maßnahmen im ländlichen  Raum unseres Vereinsgebietes bis
2013 einen Förderaufschlag von 10 %, sofern die Fördervoraus-
setzungen erfüllt werden.

Das ist das Ergebnis der Ernennungsveranstaltung am 18.10.07 in
Lommatzsch, worüber wir uns freuen können, denn alle unsere
Aktivitäten steuerten ja gemeinsam auf dieses große Ziel hin.
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